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Zürich, 1902. XXVIH.Jahrgang M 51. 20.December.

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
Verlags-Eigentum von J. F. Boscovits. <<

Verantwortliche Redaktion:
Expedition: Rämistrasse 31. Für den litterarischen Teil ¦. Edwin Hanser. Bnchdrnckerei W. Steffen & Gociffi.

Für den künstlerischen Teil: F. Boscovits.
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^ friede auf 6rdeiv ^
§Jin friedenswort vor neunzebnbundert Jahren

a Klang mild ausBimmelböb'n zur erde nieder.

Verbeißend sangen es die Cngelscbaren

Und in den ÏÏIenscbenberzen ballt' es wieder.

Seitdem steht leuchtend auf den Kampfstandarten

Der Besten und der edelsten der Erde

Das Wort und ITlillionen hoffend warten,
Daß es dereinst sich doch erfüllen werde.

Jahrhundert um Jahrhundert ist verflossen,

Obn' daß die Friedensbotschaft Wahrheit worden;

noch immer werden Ströme Bluts vergossen

Von Brüdern, die im Krieg sieb sinnlos morden.

tlocb immer dürfen mächtige es wagen,

Der TTlenscblicbkeit Gebote zu verhöhnen,

ITlit rober paust in's Angesicht zu schlagen

Dem bebren Wort vom Cieben und Versöhnen.

nicht lang ist's ber, da sab'n im fernen Süden

Des dunklen Weltteils unter Söldnerbänden

Die Fürsten Guropa's, des altersmüden,

Gin freies Volk verzweifelnd ringend enden.

Wohl über's Weltmeer scholl in fleb'nden Tönen

&n Ruf, selbst schrill genug für taube Obren

0 Schmach! Der Ruf von Cransvaals fieldensöbnen,

Verhallen mußt' er an verscbloss'nen Choren!

Und Fried' auf Crden!" süßes Weibnacbtscarmen,

Wie bitter klingst du beut' dem Volk der Buren,

Wo Codesfriede herrscht auf öden Farmen

Und schwarze Tlot auf blutgetränkten Fluren!

Verbeißend klang vor neunzebnbundert Jahren

ein Friedenswort aus fiimmelsböb'n zur Crde

Beut' klagt ein frommes Volk an Codtenbabren

Und zweifelt, daß das Wort einst Wahrheit werde.

Von G. Cfltfti.
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^

à friecle auk Eräen. ^
frieäenswort vor neun^eknkunäert Iskren

^ Klang milcl sus kîimmelkôk'n 2urCräe nieäer.

VerkeilZenä sangen es à Lngelschsren

llnä in clen Menschenlieben kallt' es «là.
Seitäem stekt leuànâ auf àen Ksmpfstsnäsrten

ver Kesten unct cler Cäelsten cler Cräe

vas Aort uncl Millionen koffenä warten,

val! es ciereinst sick äock erfüllen weräe.

Jakrkunäert um ^sakrkunäert ist verflossen,

Olm' clalZ àie frieäensbotscksft Aakrkeit woräen;

Nock immer weräen Ströme Klüts vergossen

Von Krüäern, äie im Krieg sick sinnlos morcien.

Nock immer äürfen Mächtige es wagen,

Ver Menschlichkeit Lebote ?u verköknen,

Mit roker fsust in's Angesicht 2U schlagen

vem kekren Aort vom Lieben unä Versöknen.

Nicht lang ist's ker, äs ssk'n im fernen Suäen

Ves äunklen Aeltteils unter Sölänerksnäen

Vie Fürsten Luropa's, äes sltersmüäen,

Cin freies Volk verüweifeinä ringenä enäen.

Aokl iiber's Aeltmeer scholl in flek'näen rönen

Lin lîuf, selbst schrill genug für taube Okren

0 Schmach! Ver kuf von Transvaals kieläensöknen,

Verksllen mulZt' er sn verschloss'nen Tkoren!

llnä frieä' auf Lräen!" sükes Aeiknscktscsrmen,

Aie bitter klingst äu keut' äem Volk äer Kuren,

Ao ?!oäesfrieäe kerrsckt auf öäen Farmen

llnä schwarte Not suf blutgetränkten Flüren!

VerkeiiZenä klang vor neunöeknkunäert Iskren
Lin frieäenswort sus rnmmelskök'n 2ur Cräe

kieut' KIsgt ein frommes Volk sn Doätenbskren

llnä Zweifelt, äsk äss Aort einst Aakrkeit «eräe.

Von 6. cawi.
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